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Weibliche „Feuchtgebiete“ in 
Talkshows, alleinerziehende Väter 
in Seifenopern, Vergewaltigungs-
phantasien in HipHop-Videos: 
Sind mediale Rollenbilder und 
Körperinszenierungen im Aufbruch 
oder „einbetonierte“ Reliquien? 
Welche Schönheitsideale 
vermitteln Casting-Shows? Und 
mit welchen Fotos präsentieren 
sich Mädchen und Jungen in 

sozialen Online-Netzwerken wie schülerVZ und studiVZ? Als Spiegel 
gesellschaftlicher Erfahrungen und Sehnsüchte präsentieren Medien eine 
breite Palette an Rollenbildern, die von extremen Stereotypen bis hin zu 
erfrischend unkonventionellen Geschlechter-inszenierungen reichen. 
 

Der Vortrag mit TV-Ausschnitten und Screenshots aus dem Internet stellt 
aktuelle Medienentwicklungen vor und thematisiert insbesondere die 
Selbstinszenierung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Web 2.0. 
 

RReeffeerreennttiinn::    

IIssaabbeell  RRooddddee,,  MMeeddiieennppääddaaggooggiinn,,  UUnniivveerrssiittäätt  FFlleennssbbuurrgg  
 

 
 

In Kooperation mit der Stiftung Leben und Umwelt, Niedersachsen  
 
 

FFrraauueennzzeennttrruumm  LLaaaattzzeenn  
Ortsteil Rethen - Hildesheimer Str. 343  - Tel: 05102 / 3300  
Straßenbahn u. Bahnhof direkt vor der Tür 
S4 ab HBF Hannover 19.19h, 10 Min. Fahrzeit, 3. Station Bf. Rethen  
oder: Straßenb: Linie 1, Richtung Sarstedt - Haltestelle Rethen Bahnhof  
 

VVoorrttrraagg  ffüürr  FFrraauueenn  


